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Ein Freilandfund von Euophryum confine (Br o u n , 
1881) in Rheinland-Pfalz (Col., Curculionidae)

Gerhard Katschak

Abstract: Euophryum confine (Broun,
1881) is confirmed for the first time in 
Rheinland-Pfalz.

Am 7. Mai 2008 konnte ich im Ahr
tal bei Altenahr/Rheinland Pfalz in 
der Nähe der Ahrschleife/Langfigtal 
aus einem morschen Haselast ein Ex
emplar dieser Art klopfen. Der uralte 
Haselbestand an dieser Stelle stockt 
an einem schattig/feuchten Standort.
Da die kleine Art mir nicht auf An
hieb auffiel, konnte ich leider keine 
weitere Nachsuche durchführen.

Der Cossonide Euophryum confine 
(Broun, 1881), dessen Heimat Neu
seeland ist, hat sich mittlerweile 
weltweit verbreitet und somit auch in 
Europa eingebürgert (Folwaczny 
1973). Sie ist aufgrund der charakte
ristischen, spatelförmigen Rüssel
gestaltung unverwechselbar, etwa 
vier bis fünf Millimeter lang und ein
förmig braunschwarz (siehe Foto).
Die ökologische Nische scheint wohl ursprünglich Totholz und Mulm ver
schiedener Laubholzarten gewesen zu sein, in dem Larven und Käfer in oft 
großer Individuenzahl vorkommen.

Natürlich kommt es bei der Verarbeitung solcher befallener Stämme und 
Holzteile auch zum Auftreten in Bauholz. Mit Holztransporten ist Euophry
um verbreitet worden und hat im Westen Europas seit den 1960er Jahren 
stabile Populationen errichtet. Hier tritt sie besonders in England in den 
letzten Jahren auch als Schädling auf, der häufig in Dielenböden, Dach
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balken und Möbeln gefunden, destruktiv tätig wird. Synanthrope Nachweise 
gibt es zahlreich in Großbritannien im Großraum London. Hier hat sich die 
Art auch im Freiland, zum Beispiel in Parkanlagen und Eichenalleen, er
folgreich eingebürgert.

So häufig Euophryum lokal in Westeuropa auftritt, so selten und äußerst 
zerstreut ist das Vorkommen im übrigen Europa, bzw. Mitteleuropa. Es e
xistieren nur spärliche, zeitlich und räumlich weit auseinander liegende 
Nachweise, wie zu erwarten, zumeist synanthrop. Soweit ich das aktuelle 
Datenmaterial aus Mitteleuropa überblicke, gibt es Fundnachweise aus Ös
terreich, zerstreut in Wien, Kärnten, Tirol und Burgenland, ebenfalls fast 
ausschließlich synanthrop, zum Beispiel in Bodendielen (Schuh 2007). 
Hier auch der Hinweis auf Nachweise in Tschechien -  mir liegt ein Tier mit 
der Fundangabe „Cerna Hora 2.07.1988“ vor. Über die Verbreitung in 
Deutschland fand ich mit Hilfe des Kollegen Axel Bellmann, Bremen. 
folgende Daten aus dem Weser-Ems-Gebiet und Schleswig-Holstein:

Bremen, Bürgerpark, Esser, XI.1995, 22 Ex. aus morschem Holz einer Fußhöhle 
einer Flatterulme gesiebt (Esser 1998) -  (der erste Freilandfund in Mitteleuropa)
-  Werderland bei Bremen, 3.VII.2005, Handke, 1 Ex. in einer Barberfalle (coll. 
Bellmann, schriftliche Mitteilung) -  Bremerskamp bei Kiel, Kolligs, 
18.VIIL1996, 1 Ex. beim Lichtfang (Ziegler, schriftliche Mitteilung).

Bis heute liegen für Euophryum confme also vier räumlich weit verstreute 
Nachweise aus Deutschland vor. Die für das Rheinland und Rheinland-Pfalz 
neue Art dürfte zukünftig auch in anderen Regionen zu finden sein. Eine 
gezielte Nachsuche in schattig-feuchten Altholzbeständen könnte behilflich 
sein, die weitere Verbreitung dieser interessanten Art zu klären.
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